
Auf den Weg macht sich alles was sieht.
Und wir selbst, die wir in die Ferne am liebsten
schauten, schlüpfen auch in die steinernen Stiefel.

Zierlich drehen sich Jahre im Kreis,
Herden und Hirten schwimmen vorüber.
Aber nichts ist schneller als die, die
da blieben, wo die Reise begann.

Näher rückt die Ferne
mit jedem Wimpernschlag.

M A R J A N A  G A P O N E N K O

Auf den Weg macht sich alles was sieht

copyright: Marjana Gaponenko, *1981 in Odessa am
Schwarzen Meer. Lebt in Frankfurt am Main. Studium der
Germanistik an der Universität Odessa. Zahlreiche Beiträge
in Literaturzeitschriften und Anthologien seit 1998. Aktuelle
Veröffentlichung: Nachtflug, Gedichte.
www.marjana-gaponenko.de


